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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

gerne lade ich Sie ganz herzlich 
  

 

am Samstag, den 10. Dezember 2022, 
um 14.30 Uhr (Einlass ab 13.30 Uhr), 

in den Bürgersaal, 
 

ein. 
 

Bei Kaffee und Kuchen dürfen Sie sich 
über den Wintertanz der Diamond Girls der Volkshochschule erfreuen, 

von  Geschichten begeistern 
und mit Musik und Gesang der Akkord-Zither-  

auf das bevorstehende Fest einstimmen lassen. 
 

 
Ihr Franz Uome - Erster Bürgermeister 
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Der Bürgermeister des Marktes 
Grafengehaig informiert

Diamantene Hochzeit im Hause Frisch
In Grünlas feierten kürzlich Julie und Helmut Frisch das Fest 
der Diamantenen Hochzeit. Sie sind somit seit 60 Jahren ver-
heiratet. Neben ihren Kindern, Enkelkindern, Verwandten und 
Bekannten kamen auch Pfarrerin Heidrun Hemme und Bürger-
meister Werner Burger zum Gratulieren. Pfarrerin Hemme über-
brachte die Glück- und Segenswünsche der evangelischen 
Kirchengemeinde Grafengehaig und wünschte weiterhin alles 
Gute und Gottes reichen Segen. Auch Bürgermeister Burger 
überbrachte dem Jubelpaar die Glückwünsche der Markt-
gemeinde und brachte zum Ausdruck, dass eine Ehe, die 60 
Jahre hält, etwas Besonderes sein muss. Auch er wünschte 
den Beiden weiterhin alles Gute und weiterhin viel Gesundheit.

Das Jubelpaar Helmut und Julie Frisch (vorne, von links) mit 
Bürgermeister Werner Burger (hinten, links) und Pfarrerin Heid-
run Hemme (hinten, rechts).

Der Bauhof des 
Marktes Marktleugast informiert

Gehweg in Neuensorg
Der Gehsteig bei der Bushaltestelle in Neuensorg an der See-
straße war zum Teil sehr marode. Im Rahmen der Errichtung 
einer neuen Trafostation und der dadurch bedingten Erd-
arbeiten im Bereich des Gehwegs wurde dieser neu asphaltiert. 
Die Asphaltarbeiten wurden durch den gemeindlichen Bauhof 
erledigt.

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / Robert Kneschke

Mit einer Anzeige...

die Oma und den Opa

ganz stolz machen.

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de
Gerne auch telefonisch unter Tel. 09191 7232-0
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Markt Grafengehaig aktuell

 

09.30 Uhr  Gottesdienst mit Gedenkfeier 
   in der Heilig-Geist-Kirche Grafengehaig 
 
11.00 Uhr  Gedenkfeier am Ehrenmal 
   in Weidmes 
 
13.15 Uhr  Gedenkfeier am Ehrenmal 
   in Gösmes-Walberngrün 
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B E K A N N T M A C H U N G 
 

 
 

 
 

B Ü R G E R V E R S A M M L U N G 
 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
an die Gesamtbevölkerung von Grafengehaig 
einschließlich der Ortsteile ergeht herzliche Einladung 
zur Bürgerversammlung 
 

am Freitag, den 18. November 2022, 
um 19.00 Uhr, 

in der Gaststätte 
der Frankenwaldhalle Grafengehaig 

 
 
Tagesordnung: 
 
1) Bericht des Bürgermeisters 
2) Aussprache, Wünsche und Anregungen 
 
 
Nach Art. 18 der Gemeindeordnung (GO) können grundsätzlich nur 
Gemeindebürger das Wort erhalten. Ausnahmen kann die Versammlung 
beschließen. Es wird darauf hingewiesen, dass in der Bürgerversammlung 
nicht private Einzelfälle, sondern gemeindliche Probleme von allgemeinem 
öffentlichem Interesse behandelt werden können. 
 
 
Werner Burger 
Erster Bürgermeister 
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Vielmehr solle dieses Fest bewusst machen, wie sehr wir 
Empfangende sind. Der Geistliche weiter: „Wir danken Gott für 
diese Erde, die Früchte aller Art hervorbringt und dafür, dass er 
die menschliche Arbeit gesegnet hat.“
Kirchenrätin Maria Stadter dankte eingangs allen, die Früchte 
spendeten und die großartige Erntekrone gestaltet haben. 
Dabei stellte sie fest, dass es gut tue, auch in einer kleinen 
Kirchengemeinde miteinander zu feiern. 
Miteinander und füreinander da zu sein helfe auch in Zukunft, 
das Bestehen der Kirche in Stammbach zu sichern. „Die 
Waldsteinsaiten“ umrahmten mit Zither, Hackbrett und Gitarre 
musikalisch den Gottesdienst, wofür ihnen mit einem kräftigen 
Applaus am Ende gedankt wurde.
Alle Besucher waren anschließend zu einer Agape eingeladen, 
durften sich Früchte des Altars mitnehmen und erhielten ein 
kleines Brot für ihre Familien.

„Die Waldstein-Saiten“ unter Leitung von Katrin Pahlen.

Gut besucht war auch der Erntedankgottesdienst in der St. 
Bartholomäuskirche in Marktleugast. Pater Andreas erinnerte 
daran, gute Ernten nicht nur zu sammeln und anzuhäufen, 
sondern einen Teil davon Menschen in Not zu schenken. 
Die Fürbitten hatte er diesmal so gestaltet, dass Christina 
Purucker jeweils einen Dank für das Erhaltene vortrug. Gretel 
Purucker anschließend die Fürbitte aussprach, dass von diesen 
Gaben, seien es die Früchte der Erde, der Erfolg der mensch-
lichen Arbeit oder auch das friedvolle, gute Leben, anderen 
Menschen in Krieg, Not und Elend zu Gute kommen sollen. 
Am Ende des Festgottesdienstes segnete er die Früchte und 
Gaben vor dem Altar.
Oswald Purucker

Pater Andreas beim Segnen der Gaben.

Kath. Kirchengemeinde #
Marienweiher-Marktleugast

Erntedankfest in den Kirchengemeinden  
der Pfarrei Marienweiher
Festlich geschmückt mit Brot, Wein und den Früchten der dies-
jährigen Ernte waren die Altäre der einzelnen Kirchen in der 
Pfarrei Marienweiher.

Der festlich geschmückte Altar in der Wallfahrtsbasilika Marien-
weiher.

Pfarrer Pater Florian beim Segnen der Früchte.
Besonders viel Mühe hatte sich die kleine Kirchengemeinde in 
Stammbach gemacht. Pfarrer Pater Florian erinnerte in seiner 
Festpredigt daran, dass der Mensch leicht vergisst, dass wir 
viele Dinge Gott verdanken und nicht nur der eigenen Tüchtig-
keit. Deshalb sei es einmal im Jahr angebracht, ein Erntedank-
fest zu feiern. Hierbei handele es ich aber um keine Leistungs-
schau, auf der gezeigt werde, was Menschen zu leisten 
vermögen. 

Kirchliche Nachrichten
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In unseren Pfarrgemeinden bringen sich einige Frauen und 
Männer als Lektorinnen und Lektoren regelmäßig im Gottes-
dienst ein. Und doch: Es werden immer weniger und deswegen 
laden wir ein, mitzumachen.
Der Dienst beinhaltet regelmäßige Dienste, aber nicht an jedem 
Sonntag und entsprechend der Lebenssituation der Einzelnen 
(Beruf, Urlaub etc.). Mittels eines Lektorenrplanes weiß jeder 
Lektor, bei welchem Gottesdienst er seinen Dienst versehen soll.
Sicherlich, nicht jeder ist bereit, beim Gottesdienst vor der 
Gemeinde zu stehen und das Wort Gottes vorzutragen, die 
Kommunion auszuteilen. Aber vielleicht andere, vielleicht 
gerade Sie oder Du!

Wenn wir Ihr/ Dein Interesse geweckt haben, dann melden 
Sie sich/melde Dich im Pfarrbüro Marienweiher (Telefon-
nummer 09255/ 9460). DANKE.

Gottesdienstordnung der Pfarrei Marienweiher
Marienweiher
Gottesdienst am Sonntag: 08.00 Uhr und 10.30 Uhr
Gottesdienst am Montag, Mittwoch und Freitag: 18.00 Uhr
Rosenkranz am Freitag: 17.30 Uhr

Marktleugast
Gottesdienst am Sonntag: 09.15 Uhr
Gottesdienst am Dienstag: 18.00 Uhr
Gottesdienst am Donnerstag: 09.00 Uhr
Hohenberg
Gottesdienst am Samstag: 18.30 Uhr (wöchentlich 
abwechselnd mit Kupferberg)
Gottesdienst am Sonntag: 09.30 Uhr (wöchentlich abwechselnd 
mit Kupferberg)

Traindorf
Gottesdienst am 1. und 3. Sonntag des Monats: 08.00 Uhr

Stammbach
Vorabendgottesdienst am Samstag: 17.15 Uhr

Pfarrmitteilungen
Krankenbesuch
Der monatliche Krankenbesuch mit Spendung der hl. 
Kommunion findet am Donnertag, 3. November, ab 09.00 Uhr, 
(Pater Florian und Pater Benedykt) und Freitag, 4. November, 
in Hohenberg zu gewohnter Zeit statt. Neue Anmeldungen 
nehmen unsere Patres entgegen.
Friedensgebet
Im Rahmen der Friedensdekade, die von der evangelischen 
Kirche in Stammbach organisiert wird, findet am Sonntag,  
6. November, um 19.30 Uhr, in der Friedhofskirche in 
Stammbach, eine ökumenische Andacht statt.

Seniorennachmittag
Der nächste Seniorennachmittag findet am Mittwoch,  
9. November, um 14.00 Uhr, im St. Martinsheim, statt.
Martinsfeier
In diesem Jahr findet wieder ein, vom Kindergarten 
organisierter, Martinsumzug am Freitag, 11. November, statt. 
Beginn ist um 17.00 Uhr vom Kindergarten zur Kirche. Dort 
wird eine kurze Andacht gestaltet.
Volkstrauertag
Am Sonntag, 13. November, begehen wir den Volkstrauertag. 
In Marktleugast und Traindorf beginnen an diesem Tag die 
Gottesdienste um 09.00 Uhr.
Diaspora-Sonntag
Der Diaspora-Sonntag findet heuer am Sonntag, 20. November, 
unter dem Motto „Mit Dir zum Wir.“ statt. Die Kollekte an 
diesem Tag ist für die Diaspora bestimmt.
Eucharistische Anbetung
In der Basilika Marienweiher findet an jedem vierten Mittwoch 
im Monat eine Eucharistische Anbetung nach dem Gottes-
dienst statt und dauert bis 20.00 Uhr. Die Nächste ist am 
Mittwoch, 23. November.
Krippenausstellung
Die diesjährige Krippenausstellung im Kantoratsgebäude eröffnen 
wir am 1. Adventssonntag, 27. November, um 09.30 Uhr.

Transitusfeier in Marienweiher
Am 3. Oktober 1226 verstarb in der Portiunkula-Kapelle in 
Assisi der Heilige Franziskus. Die franziskanische Gemein-
schaft feiert diesen Todestag alljährlich mit der Transitusfeier. 
Die Patres vom Franziskaner-Kloster Marienweiher hatten des-
halb auch zu einer Gebetsstunde in die Wallfahrtsbasilika ein-
geladen.
Guardian Pater Benedykt unterstrich in seiner Begrüßung, 
dass es sich hier für die franziskanische Familie um eine 
bedeutsame feierliche Stunde handele, die wie ein „Heiliger 
Abend“ begangen werde. Dabei stehe nicht der Tod des 
Heiligen im Blickpunkt, sondern vielmehr sein Leben. Der 
Heilige Franziskus war der Heilige, der Jesus am ähnlichsten 
geworden sei. In seinem Leben, wie in seinem Sterben, so 
Pater Benedykt, habe sich Christus selbst geoffenbart.
Pfarrer Pater Florian erzählte zusammen mit dem Lektor, was 
sich damals rund um die Stadt Assisi und am Todestag des 
Heiligen zugetragen hatte. Musikalisch unterbrochen mit 
Liedern über den Heiligen Franziskus und natürlich auch 
seinem Sonnengesang, den er selbst gedichtet und immer 
wieder gesungen hatte. Begleitet wurden die Lieder an der 
Orgel von Norbert Schmidt.
Kurz vor seinem Tode bat er seine Mitbrüder, ihm die Leidens-
geschichte Jesu aus dem Johannes Evangelium vorzulesen. 
Dies übernahm an diesem Abend Pater Andreas. Nach dem 
Schlusssegen waren alle Gottesdienstbesucher zu einem 
Abendessen ins Wallfahrerhaus eingeladen.
Oswald Purucker

Unser Bild zeigt Guardian Pater Benedykt (Mitte) mit Pater 
Andreas links)und Pfarrer Pater Florian (rechts) am festlich 
geschmückten Altar.

Machen Sie/ Mach mit in unseren 
Gottesdiensten als Lektorin/ Lektor!
Wäre das nicht etwas für Sie/ Dich?

Der Dienst der Lektorin/ des 
Lektors ist ein wichtiger Dienst, 
den Christinnen und Christen in 
der Liturgie leisten. Den Dienst 
des Lektors erwähnt der 
Märtyrer Justin bereits um das 
Jahr 150 n. Chr.
Der Lektor und die Lektorin sind 
„beauftragt“, die Lesungen der 
Heiligen Schrift und die einzel-
nen Bitten des Fürbittgebetes 
vorzutragen, so steht es in 
der allgemeinen Einführung 
in das Römische Messbuch. 

Der Lektorendienst ist ein eigenständiger und wichtiger Laien-
dienst, deshalb sollten die Lesungen auch von einem Laien 
vorgetragen werden, wenn (z. B. bei einer Konzelebration) 
mehrere Priester und Diakone anwesend sind. Letztlich soll 
dadurch zum Ausdruck kommen, dass alle Hörer des Wortes 
sind und bleiben.
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3. Advent – Sonntag, 11.12.2022
17.00 Uhr Klangnacht mit „SAN Voices“, bunt gemischte 

Lieder und Songs, die begeistern
4. Advent – Sonntag, 18.12.2022
19.00 Uhr Festliches Weihnachtskonzert mit dem Musik-

verein Marktleugast, Balladen, Medleys sowie 
konzertante kirchliche Blasmusik

Klosterladen Marienweiher

 
 
 
 
 
 
 

 

Wallfahrtsbasilika Marienweiher

Pilgerbüro Marienweiher

Öffnungszeiten 
des Pilgerbüros Marienweiher
Montag und Donnerstag von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Außerhalb der Dienstzeiten ist Frau Hannelore Klier tele-
fonisch erreichbar unter Tel. 0151/ 67142888

Weihnachtsbaum leuchtet in diesem Jahr nicht

Aufgrund der bestehenden Energiekrise hat sich der Initiativ-
kreis der Basilika Marienweiher entschlossen, den Weihnachts-
baum in diesem Jahr nicht zu erleuchten.

Das Pilgerbüro Marienweiher lädt 
herzlich zu unvergesslichen Stunden und 
vorweihnachtlicher Besinnung ein:
1. Advent – Sonntag, 27.11.2022
10.30 Uhr Eröffnung der Krippenausstellung mit einem 

feierlichen Gottesdienst in der Basilika unter Mit-
wirkung der „Saitenpfeifer aus ORML“

17.00 Uhr Konzert mit den Wiesentthaler Bläsern und 
Stefan Geißler an der Orgel, Adventsandacht 
mit Gedichten, Gebeten und vielen bekannten 
Liedern

Die Krippenausstellung erfreut bereits seit 2005 viele Besucher 
aus nah und fern.
Öffnungszeiten an den Adventssonntagen, am 2. Weihnachts-
feiertag und am 06.01.2023 jeweils von 09.00 Uhr bis 10.00 Uhr 
und von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

2. Advent – Sonntag, 04.12.2022
17.00 Uhr Konzert „Adventszauber“ mit dem Gesangverein 

Streitau, Programm mit Musik aus der Advents- 
und Weihnachtszeit

Die kommende Ausgabe 
Ihres Mitteilungsblattes 
beschließt das Jahr 2022.

Denken Sie daher rechtzeitig an Ihre 
weihnachtlichen Glückwunschanzeigen 
oder an die Bekanntgabe Ihrer  
betrieblichen Urlaubstermine.

Wir wünschen eine frohe und gesunde 
Advents- und Weihnachtszeit!

Ihre LINUS WITTICH Medien KG
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amtlich oder nebenamtlich mitarbeitet! All die Musikerinnen 
und Musiker an der Orgel, im Kirchen- und Posaunenchor. Alle 
Kirchenvorstandsmitglieder, die Verantwortung für das Leben 
in der Kirchengemeinde tragen. Mesnerinnen, die den Zustand 
der Kircheneinrichtung im Blick behalten und für Sauberkeit 
und gute Luft sorgen.
Als besonderes Beispiel wurde in diesem Jahr Heike Söllner 
geehrt. Sie ist nicht nur Kirchenvorsteherin, Gemeindebrief- 
und Homepage-Layouterin, sondern spielt seit 40 Jahren auf 
der Trompete im Posaunenchor mit! Sie bekam eine Ehren-
nadel zum Anstecken und eine Urkunde vom Posaunenchor-
verband überreicht.
Vielen Dank am Erntedankfest!
Heidrun Hemme

Evang.-Luth. Kirchengemeinde

Stammbach-MannsflurMarienkirche  
Stammbach

Bethlehemkirche  
Mannsflur

Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 06.11.2022
10.15 Uhr Verbundgottesdienst in der Marienkirche Stamm-

bach mit Pfrin. Scheil und Pfr. Müller
19.30 Uhr Friedensandacht in der Friedhofskirche Stamm-

bach
Sonntag, 13.11.2022
08.45 Uhr Gottesdienst in Mannsflur mit Pfrin. Scheil
19.30 Uhr Friedensandacht in Mannsflur
Montag, 14.11.2022
19.30 Uhr Friedensandacht in der Friedhofskirche Stammbach
Dienstag, 15.11.2022
19.30 Uhr Friedensandacht in der Friedhofskirche Stamm-

bach
Mittwoch, 16.11.2022
15.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim Marktleugast 

(nicht öffentlich)
19.30 Uhr Buß- und Bettag, Gottesdienst in der Friedhofs-

kirche Stammbach mit Pfr. Müller
Donnerstag, 17.11.2022
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung
Samstag, 19.11.2022
14.30 Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindebüro mit Vor-

trag und Film „Eine Welt – Produkte und Erfolge 
des Fairen Handels“, Referent Heinz Merz 
(EineWelt-Laden Bayreuth)

Sonntag, 20.11.2022
08.45 Uhr Ewigkeitssonntag, Gottesdienst in Mannsflur mit 

Pfr. Müller
Sonntag, 27.11.2022
08.45 Uhr Gottesdienst in Mannsflur mit Prädikantin 

Schoberth
10.15 Uhr Gottesdienst mit Einführung der Präparanden in 

der Friedhofskirche Stammbach mit Prädikantin 
Loncsek

Montag, 28.11.2022
14.30 Uhr Bibelstunde im Gemeinderaum Mannsflur
Dienstag, 29.11.2022
15.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim Marktleugast 

(nicht öffentlich)
Sonntag, 04.12.2022
09.30 Uhr Kirchweih, Abendmahlsgottesdienst in Mannsflur 

mit Pfr. Müller
16.00 Uhr Konzert der Saitenpfeifer aus ORML in der 

Bethlehemkirche Mannsflur

Evang. Kirchengemeinde
Grafengehaig

Erntedankfest 
am 2. Oktober 2022 in Grafengehaig
Viele Menschen brachten reiche Gaben für die Kirche, als Dank 
für alles, was uns gegeben wird. Für alles mit und von dem wir 
leben können. Welch eine schöne Dekoration – und mehr als 
das: Am 4. Oktober kam der Hausmeister vom Münchberger 
Kinderheim und hat alle Gaben abgeholt. Die Kinder, Jugend-
lichen und Erzieherinnen und Erzieher in den Wohngruppen 
haben sich darüber gefreut und die nächsten Tage gekocht 
und gebacken und alle Gaben gerne verspeist! Besonders alle 
Süßigkeiten! Ein paar Tage später erhielt ich eine WhatsApp mit 
dem Dank für alles! Auch für das gute kräftige Erntedankbrot, 
das wir vom Bäcker von „Unner Lädla“ erhalten haben!
Aber Erntedankfest, das ist auch ein Tag, an dem wir uns 
bewusst machen, wer alles in unserer Kirchengemeinde ehren-
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Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 13.11.2022
09.30 Uhr Gottesdienst in Grafengehaig
Sonntag, 16.11.2022 – Buß- und Bettag
17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Gösmes
19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Grafengehaig

Sonntag, 20.11.2022 – Ewigkeitssonntag
09.30 Uhr Gottesdienst in Grafengehaig
Sonntag, 27.11.2022 – 1.Advent
09.30 Uhr Lektorengottesdienst in Grafengehaig
Sonntag, 04.12.2022 – 2.Advent
08.30 Uhr Gottesdienst in Gösmes
09.30 Uhr Gottesdienst in Grafengehaig

       Grund- und Mittelschule
Marktleugast

Projektwoche der 
„Gesundheit und Nachhaltigkeit“
Neben der Vermittlung von „Wissen und Können“, ist es 
auch Aufgabe der Schulen, „Herz und Charakter“ zu bilden 
und damit die Persönlichkeitsentwicklung der Kinder zu 
unterstützen. Alltagskompetenzen leisten hierbei einen ent-
scheidenden Beitrag. Daher sind sie für alle Schularten ver-
bindlich im LehrplanPLUS verankert. Das Kultusministerium 
rief dazu passend zu einer bayernweiten Projektwoche der 
„Gesundheit und Nachhaltigkeit“ auf.
Unsere Schule in Marktleugast gestaltete diese Woche mit 
vielen praktischen Unterrichtseinheiten und Aktionen, in denen 
die Schülerinnen und Schüler lernten, was sie tun können, um 
gesund zu bleiben sowie nachhaltig zu handeln.
Unsere Hauswirtschaftslehrerinnen bereiteten mit allen 
Klassen eine gesunde Mahlzeit zu: Von Obstspießen über 

Schulnachrichten

Gemüsesticks und verschiedene Dips war alles dabei. 
Während der Zubereitung erfuhren die Kinder zugleich anhand 
der Ernährungspyramide, was es heißt, sich ausgewogen zu 
ernähren. So war es Aufgabe, die Lebensmittel in die Pyramide 
einzuordnen und nach ihrem Beitrag zu einer gesunden 
Ernährung zu beurteilen.
Bewegung als Baustein zur Gesundheit wurde täglich in den 
Unterricht eingebaut. Neben den regulären Sportstunden 
fanden eine entspannende Yoga-Stunde und eine Hip-Hop-
Tanzstunde zum „Auspowern“ statt.
Erholung, Entspannung und die Erfahrung, den eigenen 
Körper bei Musik zu erspüren, gab es bei einem Hörspiel zur 
gesunden Ernährung im Snoezelenraum.
Highlight war der gemeinsame Wandertag aller Klassen 
zum Zechteich bei Marienweiher. Die Wanderung wurde 
immer wieder durch Bewegungsstationen unterbrochen, bei 
denen die Kinder verschiedene Übungen zu einer lustigen 
Hasengeschichte ausführten. Nach der Umrundung des 
Teiches nahmen die Kinder ihr gesundes Pausenbrot zu 
sich. Anschließend lernten die Schülerinnen und Schüler die 
Natur und ihre Pflanzen und Früchte zu bewundern und wert-
zuschätzen, als sie mit ihren Klassen Mandalas aus Natur-
materialien legten.
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Als Beitrag zur Nachhaltig-
keit wurde in dieser Woche 
der Pausenverkauf fleisch-
frei umgestaltet. So gab 
es - anstatt der üblichen 
Wiener und Leberkäs-
Semmeln - Haferflocken 
mit Milch sowie Obst aus 
den heimischen Gärten 
unserer Elternschaft. Da 
dieses gesunde Pausen-
frühstück bei den Kindern 
gut angenommen wurde, 
hat die Schule sich ent-
schlossen, dies auch bei-
zubehalten. Deshalb gibt es 
in Zukunft nun zweimal pro 
Woche Müsli bzw. Hafer-
flocken und Obst.
Tanja Herold
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14.00 Uhr Katholische Kirchengemeinde  
Marienweiher-Marktleugast
Seniorenadventsfeier im St. Martinsheim  
Marktleugast

Dezember
Samstag, 03.12.

Schützengesellschaft Marktleugast  
von 1960 e.V.
Weihnachtsfeier im Schützenhaus Marktleugast

19.00 Uhr SV Mannsflur
Jahresabschlussfeier im Sportheim  
des SV Mannsflur

Sonntag, 04.12., 2. Advent
10.30 Uhr Pilgerbüro Marienweiher

Gottesdienst mit anschließender „Herbergssuche 
im Advent“ in der Wallfahrtsbasilika Marienweiher

17.00 Uhr Pilgerbüro Marienweiher
Vorweihnachtliches Chorkonzert  
mit dem Gesangverein Streitau  
in der Wallfahrtsbasilika Marienweiher

Freitag, 09.12.
1. FC Marktleugast 1927 e.V.
Nikolausbescherung im Markt Marktleugast

Samstag, 10.12.
1. FC Marktleugast 1927 e.V.
Nikolausbescherung im Markt Marktleugast

14.30 Uhr Markt Marktleugast
Adventsnachmittag mit dem Bürgermeister  
bei Kaffee, Kuchen, der Tanzdarbietung der  
VHS-„Diamond Girls“, den berühmten 
Geschichten von Sonja Keil sowie mit Musik und 
Gesang der Akkord-Zither-Gruppe „Zeitlos“  
im Bürgersaal Marktleugast

Sonntag, 11.12., 3. Advent
1. FC Marktleugast 1927 e.V.
Nikolausbescherung im Markt Marktleugast

10.30 Uhr Pilgerbüro Marienweiher
Gottesdienst mit anschließender „Herbergssuche 
im Advent“ in der Wallfahrtsbasilika Marienweiher

13.00 Uhr Frankenwaldverein e.V.  
Ortsgruppe Marktleugast
Wanderung rund um Steinbach, mit Einkehr, ca. 2 
Stunden je nach Witterung; Treffpunkt: Parkplatz 
Webergasse

14.00 Uhr Katholische Kuratie St. Josef Hohenberg
Seniorenweihnachtsfeier im Pfarrheim Hohenberg

17.00 Uhr Pilgerbüro Marienweiher
„Klangnacht“ – Weihnachtskonzert mit „SAN 
Voices“ in der Wallfahrtsbasilika Marienweiher

November
Samstag, 12.11.
18.15 Uhr Katholische Kuratie St. Josef Hohenberg und 

Markt Marktleugast
Gedenkfeier zum Volkstrauertag mit Amt für die 
Opfer von Krieg und Vertreibung in der St. Josef 
Kirche Hohenberg

Sonntag, 13.11., Volkstrauertag
09.00 Uhr Katholische Kirchengemeinde Marienweiher-

Marktleugast und Markt Marktleugast
Gedenkgottesdienst in der Kreuzerhöhungs-
kirche Traindorf mit Gedenkfeier  
zum Volkstrauertag

09.00 Uhr Katholische Kirchengemeinde Marienweiher-
Marktleugast und Markt Marktleugast
Gedenkgottesdienst in der St. 
Bartholomäuskirche Marktleugast mit Gedenk-
feier zum Volkstrauertag am Kriegerdenkmal

10.30 Uhr Katholische Kirchengemeinde Marienweiher-
Marktleugast und Markt Marktleugast
Gedenkgottesdienst in der Wallfahrtsbasilika 
Marienweiher mit Gedenkfeier zum  
Volkstrauertag

10.30 Uhr Markt Marktleugast
Ansprache und Kranzniederlegung zum  
Volkstrauertag zusammen mit den Vereinen  
an der Schule Neuensorg

Montag, 14.11.
Markt Marktleugast
Martinimarkt (11.00 Uhr bis 18.00 Uhr)  
auf dem Radonplatz Marktleugast

Sonntag, 20.11., Totensonntag, Ewigkeitssonntag
09.00 Uhr Katholische Kuratie St. Josef Hohenberg

Christkönigsfest – Festgottesdienst mit  
Einführung und Verabschiedung der Ministranten 
in der St. Josef Kirche Hohenberg

Montag, 21.11.
19.00 Uhr Markt Marktleugast

Marktgemeinderatssitzung im Bürgersaal  
Marktleugast

Samstag, 26.11.
Markt Marktleugast
26. Marktleugaster Weihnachtsmarkt  
(14.00 Uhr bis 20.00 Uhr) auf dem Festplatz,  
in der Webergasse, Marktleugast

Sonntag, 27.11., 1. Advent
Pilgerbüro Marienweiher
Eröffnung der Krippenausstellung  
im Kantoratsgebäude Marienweiher

10.30 Uhr Pilgerbüro Marienweiher
Gottesdienst mit anschließender „Herbergssuche 
im Advent“ in der Wallfahrtsbasilika Marienweiher

Veranstaltungskalender Marktleugast

Missio:  4c (100% m/100% y)
Kreuz: 4c (50% k)
Text:  Schwarz

Eine Stiftung von:

Die Stiftung ecclesia mundi ermöglicht Ihnen, langfristig sichtbare 
Zeichen für eine friedliche und gerechte Welt zu setzen. Fangen Sie 
heute damit an! Wir senden Ihnen gerne Informationsmaterial zu 
und beantworten Ihre Fragen.

www.ecclesia-mundi.de

Ich übernehme Verantwortung 
für die Weltkirche – Sie auch?
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Sonntag, 20.11., Totensonntag, Ewigkeitssonntag
09.30 Uhr Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde 

Grafengehaig
Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen in 
der Heilig-Geist-Kirche Grafengehaig

Sonntag, 27.11., 1. Advent
09.30 Uhr Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde 

Grafengehaig
Gottesdienst zum 1. Advent  
in der Heilig-Geist-Kirche Grafengehaig

17.00 Uhr Frankenwaldverein e.V.  
Ortsgruppe Gösmes-Walberngrün
Frankenwald-Advent des Hauptvereines  
in der Heilig-Geist-Kirche Grafengehaig

17.00 Uhr Frankenwaldverein e.V.  
Ortsgruppe Grafengehaig
Gastgeber des Frankenwald-Advents des Haupt-
vereines in der Heilig-Geist-Kirche Grafengehaig

Montag, 28.11.
19.00 Uhr Markt Grafengehaig

Marktgemeinderatssitzung  
im Dorfgemeinschaftshaus Grafengehaig

Dezember
Samstag, 03.12.
17.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Schlockenau und  

Ortsgemeinschaft Schlockenau
Winterzauber in der Ortsmitte von Schlockenau

Dienstag, 06.12.
17.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Eppenreuth

Nikolausfeier für die Kinder der Marktgemeinde 
Grafengehaig am Feuerwehrhaus der Freiwilligen 
Feuerwehr Eppenreuth

Samstag, 10.12.
19.00 Uhr SV Grafengehaig

Weihnachtsfeier  
in der Frankenwaldhalle Grafengehaig

Sonntag, 11.12., 3. Advent
08.00 Uhr Frankenwaldverein e.V.  

Ortsgruppe Grafengehaig
Bustagesausflug mit Weihnachtsmarktbesuch; 
Treffpunkt: Marktplatz Grafengehaig

November
Freitag, 04.11.
19.00 Uhr SG Gösmes-Walberngrün

Wellfleischessen im Sportheim  
der SG Gösmes-Walberngrün

Samstag, 05.11.
17.00 Uhr SG Gösmes-Walberngrün

Traditionelles Schlachtfest mit Straßenverkauf im 
Sportheim der SG Gösmes-Walberngrün

Sonntag, 13.11., Volkstrauertag
SV Grafengehaig
Martinsgansessen in der Gaststätte  
der Frankenwaldhalle Grafengehaig

09.30 Uhr Evangelische Kirchengemeinde Grafengehaig 
und Markt Grafengehaig
Gottesdienst mit Gedenkfeier zum Volkstrauertag 
in der Heilig-Geist-Kirche Grafengehaig

11.00 Uhr Markt Grafengehaig und Freiwillige Feuerwehr 
Weidmes
Gedenkfeier zum Volkstrauertag am Ehrenmal in 
Weidmes

13.15 Uhr Markt Grafengehaig, Stadt Helmbrechts,  
Freiwillige Feuerwehr Gösmes und  
Freiwillige Feuerwehr Walberngrün
Gedenkfeier zum Volkstrauertag am Ehrenmal in 
Gösmes-Walberngrün

Mittwoch, 16.11., Buß- und Bettag
17.00 Uhr Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde 

Grafengehaig
Gottesdienst am Buß- und Bettag  
in der Christuskapelle Gösmes

19.00 Uhr Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde 
Grafengehaig
Gottesdienst am Buß- und Bettag 
 in der Heilig-Geist-Kirche Grafengehaig

Freitag, 18.11.
19.00 Uhr Markt Grafengehaig

Bürgerversammlung für Grafengehaig und alle 
Ortsteile in der Gaststätte der Frankenwaldhalle 
Grafengehaig

Samstag, 19.11.
19.00 Uhr Frankenwaldverein e.V. Ortsgruppe Grafengehaig

Heimat- und Vortragsabend  
im Gasthof „Alte Post“, Fam. Müller, Gösmes

Veranstaltungskalender Grafengehaig

für eine nebenberu�iche Tätigkeit (mündliche Interviews, 
vorwiegend in Privathaushalten an Ihrem Wohnort). 
Wenn Sie aufgeschlossen sind, über ein sicheres Au�reten 
verfügen, an Menschen, interessanten �emen und an einem 
kleinen Nebenverdienst interessiert sind, dann schicken Sie 
uns einfach einen tabellarischen Lebenslauf zu (keine 
Zeugnisse, noch kein Passbild).

IfD

Das renommierte Institut für Demoskopie Allensbach sucht

Interviewer (m/w/d)

 Institut für Demoskopie Allensbach
 Interviewer-Ressort · 78472 Allensbach
 Fax: 07533/30 48 · interviewer@ifd-allensbach.de
www.ifd-allensbach.de/das-institut/interviewen-fuer-allensbach/

WM-PLANER 
MIT IHREM VEREINS-/FIRMENLOGO

1.000 Taschenspielpläne nur 0,18 € / Stück

Inklusive Druck, Versand und MwSt.Inklusive Druck, Versand und MwSt.
Als Wandplaner 

erhältlich
Als 

Taschenplaner 
erhältlich

09191 72 32 88

www.LW-fl yerdruck.de

info@LW-fl yerdruck.de Peter-Henlein-Straße 1
91301 Forchheim
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Vereinsleben Marktleugast

Sport & Bewegung

NNiikkoollaauussbbeesscchheerruunngg  22002222  
 
 
Liebe Eltern, 
 
der 1. FC Marktleugast führt gerne in 
diesem Jahr die Tradition 
der Nikolausbescherung wieder fort. 
 
Unser Nikolaus ist 
vom Freitag, 9. Dezember 2022, 
bis Sonntag, 11. Dezember 2022, 
täglich ab 17.00 Uhr unterwegs und 
kann für Hausbesuche gebucht werden. 
 
Anmeldungen und Terminwünsche für den gesamten 
Gemeindebereich nimmt das Sekretariat der 
Verwaltungsgemeinschaft Marktleugast, 
Neuensorger Weg 10, Tel. 09255/ 947-0, ab sofort entgegen. 
Anmeldeschluss ist am Freitag, den 2. Dezember 2022! 
 

Mit der Anmeldung wird ein 
Unkostenbeitrag von 8,50 € 
pro Kind fällig. 
 

Vom Nikolaus erhalten die Kinder 
traditionell Äpfel und Nüsse. Jedoch 
können zusätzliche Geschenke dem 
Nikolaus und seinen Helfern vor der 
Bescherung ausgehändigt werden. 
 

Wir freuen uns auf 
viele strahlende Kinderaugen! 

 

Ihr 1. FC Marktleugast - Klaus Witzgall, Erster Vorsitzender 
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1. FC Marktleugast e.V.

Kerwa-Umzug
Bei herrlichem Sonnenschein 
konnte der FC Marktleugast am 
Samstag, den 24. September seinen 
traditionellen „Kerwa-Umzug“ 
durch den Ort durchführen. Unter-
stützung fanden die Fußballer wie 
immer durch eine Abordnung des 
Musikvereins Marktleugast, die auf 
dem festlich geschmückten Traktor-
Anhänger von Jürgen Schott von 
früh bis Nachmittag mit schmissigen 
Kerwa-Liedern für beste Stimmung 
sorgten. „Wer hot Kerwa? Wir hom 
Kerwa!“ tönte es immer wieder 
lautstark durch die Straßen von 
Marktleugast. Die Bürgerinnen und 
Bürger freuten sich, dass diese 
Tradition vom FC und Musikverein 
Marktleugast aufrecht erhalten wird 
und gaben gerne eine Spende für 
die Jugendarbeit.
Raimund Schramm

Schachklub Marktleugast

2. Verbandskampf in der A-Klasse  
Schachkreis Hof-Bayreuth-Kulmbach
Mit einem 4:4 endete die zweite Verbandsrunde in der A-Klasse 
des Schachkreises Hof-Bayreuth-Kulmbach zwischen dem 
Gastgeber SC Schwarzenbach am Wald und dem Schachklub 
Marktleugast. 
Ohne die Leistungen der anderen Teamkollegen schmälern zu 
wollen, waren doch die Partien von Hans-Kurt Hohenberger an 
Brett 1 und Karlheinz Voit, Brett 4, sensationell.
Mit Blick auf die deutsche Wertungsziffer (DWZ), sie zeigt die 
Spielstärke der einzelnen Gegner an, lag diese an den ersten 
vier Brettern bei den Schachfreunden in Schwarzenbach um 
200 bis 300 Punkte höher als beim Schachklub Marktleugast. 
Unter diesen Voraussetzungen war bei der morgentlichen 
Anreise ein Unentschieden, das höchste der Gefühle für diesen 
Kampf aus Sicht der Gäste.
Aber der Reihe nach. Nach einer Stunde Wartezeit, konnte 
Markus Suttner kampflos den ersten Punkt für Marktleugast 
verbuchen. Während die Gastgeber eventuell auf einen 
krankheitsbedingten Ausfall hinwiesen, munkelten die Gäste, 
dass sich die Spielstärke von Suttner auch bis in den tiefen 
Frankenwald herumgesprochen hatte. Mit seiner Spielpraxis 
setzte sich wenig später Hans Hübner gegen Valentina Seidel 
durch und Marktleugast ging mit 2:0 in Führung. Nach zwei 
Stunden Spielzeit kam dann die Stunde der Gastgeber. Michael 
Laubenzeltner musste sich Dieter Baderschneider geschlagen 
geben. 
Oswald Purucker hatte versäumt, rechtzeitig seinen Dame-
läufer ins Spiel zu bringen und damit auch den Einsatz seines 
Turms verhindert. In ausgeglichener Stellung und gutem 
Gegenspiel musste er sich letztlich doch der höheren DWZ 
von Michael Spörl beugen und Schwarzenbach glich aus. Nun 
ging es plötzlich Schlag auf Schlag. Lukas Sauermann musste 
sich gegen Rzaiev Nariman geschlagen geben und Gerhard 
Schmidt an Brett 2 Roland Krämer. Es stand nun 2:4 für die 
Gastgeber. Alle Augen schauten auf die verbleibenden beiden 
Bretter, die das Endergebnis zwar noch etwas angleichen, aber 
die Niederlage sicher nicht mehr verhindern konnten. Doch es 
kam anders. Hans Kurt Hohenberger zauberte plötzlich gegen 
Professor Dr. Michael Seidel auf, der ihm mit einer DWZ von 

Der Zweite Vorsitzende des FC Marktleugast, Thomas Lobenwein (rechts außen), freute 
sich, dass eine stattliche Zahl – vor allem viele junge Fußballer – beim „Kerwa-Umzug“ mit-
machten. Er bedankte sich auch bei den Musikerinnen und Musikern für ihre Unterstützung.

2022 weit überlegen war. Sämtliche Offiziere waren auf den 
Königsflügel gerichtet und mit einem Feuerwerk von Schach-
geboten sicherte er einen weiteren Brettpunkt für Marktleugast. 
Gespannt verfolgte man nun den letzten Kampf zwischen 
Karlheinz Voit und Michael Behnke. Behnke, der bereits ein 
Remisangebot abgelehnt hatte und mit zwei Mehrbauern auf 
dem Brett vertreten war, lavierte mit seinen Figuren um im 
richtigen Moment zuzuschlagen. Mit einer ungeheueren Ruhe 
und Gelassenheit, auch mit Blick auf sein positives Zeitkonto, 
hielt Voit dagegen. Mit einem geschickten Läuferaustausch 
holte er sich den ersten Fehlbauern zurück und brachte seinen 
Turm in eine solide Position mit der er das Schlagen seines 
Freibauern durch den König verhinderte, aber auch den Abzug 
des feindlichen Königs selbst. Nach sechs Stunden Spielzeit 
zog er mit seinem Bauern auf die gegnerische Grundlinie und 
wandelte ihn in eine Dame. Behnke reichte ihm daraufhin die 
Hand und gab auf.
Ein Remis hätte für die Schwarzenbacher den Sieg bedeutet, 
nun wurde ein 4:4-Unentschieden erreicht und damit eine 
Punkteteilung. Schwarzenbach und Marktleugast führen somit 
ungeschlagen die Tabellenspitze in der A-Klasse an.
Oswald Purucker

Unser Bild zeigt die Marathonpartie von Michael Behnke (links) 
gegen Karlheinz Voit (rechts), die der Marktleugaster Spieler für 
sich entscheiden konnte.
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Unser Bild zeigt einen Teil der Kinder- und Jugendlichen mit 
Schachklub-Vorsitzenden Oswald Purucker beim Training zum 
Bauerndiplom.

Auf dem Weg zum Bauerndiplom
Nach Pandemie und Urlaubszeit findet nun wieder regelmäßig 
am Freitagabend um 18.30 Uhr im Martinsheim das Jugend-
training statt.
Wie Schachklub-Vorsitzender und Jugendtrainer Oswald 
Purucker dazu feststellt, sind die Kinder und Jugendlichen mit 
Eifer bei der Sache. Leider überschneidet sich der Trainings-
abend mit dem Training bei der Jugendfeuerwehr und dem 
Ring- und Stemmclub. Auch Tennis und Fußball steht bei den 
Teilnehmern oft mit auf dem Programm. Da aber in einem 
gesunden, sportlichen Körper auch ein gesunder Geist regiert, 
ist der Denksport Schach eine gute Ergänzung für die Jugend-
lichen. Neben Taktik und ab und zu einer kleinen List, die 
aber auch in anderen Sportarten trainiert werden, gilt es beim 
Schach die Ruhe zu wahren und sein Gegenüber immer im 
Blick zu behalten. Auch das Verlieren muss geübt werden.
Nach dem erfolgreichen Abschluss mit dem Bauerndiplom 
geht es dann mit dem Turm- und Königsdiplom weiter. Hier 
stehen dann den Fortgeschrittenen Jugendtrainer Lukas Sauer-
mann und Stefan Wunder zur Seite. Im Frühjahr sind dann die 
ersten Wettkämpfe geplant.
Oswald Purucker

Caritatives & Soziales

Bayerisches Rotes Kreuz -  
Bereitschaft Gösmes-Walberngrün

25 Jahre BRK-Bereitschaft  
Gösmes/Walberngrün

Mit einer kleinen Jubiläumsfeier beging die 
BRK-Bereitschaft Gösmes/Walberngrün ihr 
25-jähriges Jubiläum. Bereitschaftsleiter Lothar 
Scheler erinnerte daran, dass es bereits seit 
1961 einen Rotkreuzzug in Walberngrün gab, 
der in erster Linie zur Versorgung der verletzten 

Fußballer auf dem Sportplatz gegründet wurde. Daraus ent-
stand 1997 die jetzige Bereitschaft mit 20 Gründungsmit-
gliedern. In den ersten Bereitschaftsjahren stand der Sport-
platzdienst auch im Zentrum der Tätigkeiten der Sanitäter. 
Zur Jahrtausendwende wurde bereits ein Helfer-vor-Ort-Team 
auf die Beine gestellt, das aber nur wenige Einsätze zu ver-
zeichnen hatte. Dies änderte sich 2011 als mit sechs Grafen-
gehaiger Sanis die Bereitschaft Verstärkung erhielt und einen 
zweiten Helfer-vor-Ort-Standort in Grafengehaig etablierte. 
Von da an bildete der Helfer-vor-Ort-Dienst die wichtigste Auf-
gabe der Bereitschaft. Bis zu 180 Einsätze pro Jahr mussten 
von 10 Helfern-vor-Ort bewältigt werden. Erst durch die 
Corona-Pandemie gingen die Einsatzzahlen zurück. Neben 
dem Helfer-vor-Ort-Dienst bildeten sich die Bereitschaftsmit-
glieder regelmäßig weiter, besuchten im Rahmen ihrer sozialen 
Aufgaben im Advent Senioren und standen bei verschiedenen 
Veranstaltungen als Sanitäter zur Verfügung.
Bürgermeister Stefan Pöhlmann, der Vorsitzende des BRK-
Kreisverbandes Hof, lobte in seiner Laudatio das Engagement 
der kleinen Bereitschaft, die mit wenig Personal viel leistete. Er 
hob die Bedeutung des Helfer-vor-Ort-Dienstes heraus. 
Elke Kiener von der Kreisbereitschaftsleitung konnte nicht 
sicher sagen, ob die Bereitschaft Gösmes/Walberngrün die 
kleinste im Kreisverband Hof ist. Sie war überrascht und erfreut 
von der hohen Anzahl der Dienststunden, die die Bereitschaft 
leistete. Bürgermeister Werner Burger unterstrich ebenfalls die 
Bedeutung des Helfer-vor-Ort-Dienstes für die Bevölkerung in 
der Gemeinde. Er ist froh, dass durch die Helfer vor Ort den 
Einheimischen im Notfall fachmännische Hilfe zur Verfügung 
steht, bis der Rettungsdienst eintrifft.

Vereinsleben Grafengehaig

Lothar Scheler gedachte  
der verstorbenen Bereitschaftsmitglieder:
Robert Hohenberger (BRK-Mitglied von1961 bis 2002), Eugen 
Weiß (BRK-Mitglied von 1961 bis 2010), Karl Kolb(BRK-Mitglied 
von 1961 bis 2012), Irmgard Weiß (BRK-Mitglied von 1997 bis 
2015), Günther Dümmling (BRK-Mitglied von 1986 bis 2016), 
Marion Wächter (BRK-Mitglied von 2010 bis 2019) und Armin 
Becher (BRK-Mitglied von 1961 bis 2020).

Geehrt wurden im Rahmen der Feier:
Lothar Scheler für 35 Dienstjahre, Klaus Schlegel (25 Dienstjahre), 
Detlev Döring und Martin Frisch (10 Dienstjahre), Jochen Werner 
(5 Dienstjahre), in Abwesenheit Jens und Manfred Fichtner, 
Susanne Schlegel, Bernd Schmid, Olaf Lorenzen (25 Dienstjahre), 
Marion und Udo Rothert, Stephan Gageik (10 Dienstjahre).

Mit einer Urkunde des bayerischen Innenministeriums 
ausgezeichnet wurden:
Klaus Schlegel, in Abwesenheit Jens und Manfred Fichtner, 
Susanne Schlegel, Bernd Schmid, Olaf Lorenzen.
In seinem Schlusswort bedankte sich Lothar Scheler bei allen, 
die die Bereitschaft gegründet, in den letzten 25 Jahren mit-
getragen und unterstützt haben. Sein Dank galt insbesondere 
den beiden Kommunen, der Gemeinde Grafengehaig und der 
Stadt Helmbrechts mit ihren Bürgermeistern, dem Kreisverband 
Hof mit der Verwaltung und der Kreisbereitschaftsleitung, den 
örtlichen Feuerwehren und seinen Bereitschaftsmitgliedern für 
ihr Engagement. Er bedankte sich auch bei der Bevölkerung 
für die finanzielle Unterstützung, die die Bereitschaft erhielt. 
Er versprach, dass die Bereitschaft bestrebt sein wird, auch in 
Zukunft die beiden Helfer-vor-Ort-Standorte Walberngrün und 
Grafengehaig aufrecht zu erhalten. Lothar Scheler

Das Bild zeigt (von links) Bürgermeister und Kreisvorsitzenden 
Stefan Pöhlmann, stellvertretende Kreisbereitschaftsleiterin 
Elke Kiener, die Geehrten Lothar Scheler, Klaus Schlegel, 
Detlev Döring, Jochen Werner, Martin Frisch und Bürgermeister 
Werner Burger.
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Frauentreff Grafengehaig

Erntedankfest in Grafengehaig
Eine mit reichen Gaben geschmückte Kirche fanden die 
Gottesdienstbesucher an Erntedank in Grafengehaig vor. Die 
Frauen des Frauentreffs Grafengehaig schmückten die Ernte-
krone und dekorierten den Aufgang zum Altar mit den reich-
lichen Gaben. Pfarrerin Hemme bedankte sich im Gottesdienst 
beim Frauentreff für den Aufbau und den Konfirmanden für das 
Einsammeln des Obst und Gemüses.
Silke Kemnitzer

VdK Sozialverband Bayern - 
Ortsverband Grafengehaig

Jahreshauptversammlung 
des  
VdK-Ortsverbandes 
Grafengehaig
Anlässlich der Jahreshauptver-
sammlung des VdK-Ortsverbandes 
Grafengehaig wurden zwei Mit-
glieder für 10-jährige Mitgliedschaft 
geehrt: Petra Weiß-Habl und Birgit 
Rothert. In seinen Ausführungen 
bedankte sich Vorsitzender Dieter 
Richter für die Treue zum Verband 
und machte gleichzeitig deut-
lich, dass der Fortbestand des 
Grafengehaiger Ortsverbandes 
keine leichte Aufgabe gewesen 
sei. Es laufen Veranstaltungen, die 
momentan aufgrund von Corona 
wenig besucht werden. Auch der 
stellvertretende Kreisvorsitzende 
des VdK, Alfred Baumgärtner, zeigte 
sich erfreut über die Entwicklung in 
Grafengehaig und ermutigte die Vor-
standschaft zum Weitermachen. In 
die gleiche Kerbe schlug Bürger-
meister Werner Burger. Er lobte 
Richter für die Bereitschaft, Ver-
antwortung zu übernehmen und den 
traditionsreichen Ortsverband in die 
Zukunft zu führen. „Die Gemeinde ist 
stolz auf Euch und das Engagement 
der gesamten Vorstandschaft“, so 
der Bürgermeister.
Werner Burger

Unser Bild zeigt (von rechts) Vorsitzenden Dieter Richter, Bürgermeister Werner Burger, 
Birgit Rothert, stellvertretenden Vorsitzenden Gerhard Goller, Petra Weiß-Habl, stellver-
tretenden Kreisvorsitzenden Alfred Baumgärtner und Schriftführerin Angela Goller.
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Hochzeit von Sebastian und Laura
Am Samstag, den 22. Oktober gab unser Kamerad Sebastian seiner Laura in Grafengehaig das Ja-Wort. Wir ließen es uns nicht 
nehmen und standen mit einigen Kameraden Spalier. Nach den Glückwünschen mussten Braut und Bräutigam ihren ersten 
gemeinsamen Einsatz in ihrer frischen Ehe bestreiten. Mittels Kübelspritze musste ein brennendes Herz gelöscht werden.
Wir wünschen alles Gute für den gemeinsamen Lebensweg und Euch alles Glück dieser Welt.
René Hubrich

Bergen, Löschen & Retten

Freiwillige Feuerwehr Grafengehaig

Neue Helme und Schutzanzüge für die Freiwillige Feuerwehr Grafengehaig
Anfang Oktober ist die neue Schutz-
kleidung für die Freiwillige Feuer-
wehr Grafengehaig eingetroffen. 
Neben neuen Helmen konnten sich 
die Aktiven auch über neue Schutz-
anzüge freuen. Da die alten Helme 
sowie die Schutzanzüge stark ver-
schlissen waren, war eine Neu-
beschaffung dringend notwendig, um 
die Sicherheit unserer Einsatzkräfte 
zu gewährleisten. Unser Kommandant 
René Hubrich konnte im Beisein 
einiger aktiver Kameraden aus den 
Händen unseres Bürgermeisters 
Werner Burger die neue Schutzaus-
rüstung entgegennehmen.
Herzlichen Dank an die Markt-
gemeinde Grafengehaig und unseren 
Bürgermeister mit seinen Gemeinde-
räten für die bereitgestellten Mittel für 
die Sicherheit unserer Einsatzkräfte.
René Hubrich
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Natur & mehr

Frankenwaldverein e.V. - 
Ortsgruppe Grafengehaig

Frankenwaldverein e.V. 
Ortsgruppe Grafengehaig 
im Naturpark Frankenwald 
 

 

Wichtige Mitteilung! 
 

 
In Vorbereitung auf die 

Weihnachtsfahrt nach Erfurt 
am Sonntag, den 11. Dezember 2022, bitten wir alle 
Reiseteilnehmer bis spätestens 18. November 2022 unter 
folgender Kontoverbindung 
das Reisegeld von 31,00 18,00  
Straßenbahn) 
zu überweisen: 
 
 
Frankenwaldverein Ortsgruppe Grafengehaig 
IBAN: DE 32 7706 9868 0200 1021 13 
BIC: GENODEF1MGA 
 
 
Abfahrt ist am Sonntag, den 11. Dezember 2022, um 08.00 
Uhr, 
am Marktplatz Grafengehaig. 
Mögliche Haltepunkte für weitere Zustiege werden rechtzeitig 
bekannt geben. 
 
Wir bedanken uns für das entgegengebrachte Vertrauen! 
 
 
Vorstand 
Frankenwaldverein Ortsgruppe Grafengehaig 

Frankenwald-Advent
Liebe Bürgerinnen und Bürger des Marktes Grafengehaig,
liebe Freunde,
wir laden Sie recht herzlich zum Frankenwald-Advent des 
Hauptvereins am Sonntag, den 27. November 2022, um 
17.00 Uhr, in die Heilig-Geist-Kirche von Grafengehaig ein.
Mit der künstlerischen Gestaltung durch die Ortsgruppe des 
Frankenwaldvereines Grafengehaig wird mit einem besinn-
lichen Programm bekannter Künstler unserer Heimat die 
Adventszeit eingeläutet.
Wir würden uns sehr freuen, Sie zu dieser Veranstaltung am 
1. Advent 2022 herzlich begrüßen zu können. Der Programm-
ablauf wird am Tag der Veranstaltung in der Kirche ausgelegt.
Der Eintritt ist frei, über eine Spende würden wir uns im 
Anschluss der Veranstaltung sehr freuen!
Am Ende der Veranstaltung sind Sie in unserem Dorf-
gemeinschaftshaus, gegenüber der Kirche, zu Punsch und 
Bratwürsten herzlichst eingeladen.
Frischauf
Vorstand

Keine Experimente!
Die Energiekosten steigen und prompt tauchen im Internet 
lebensgefährliche Ideen auf, um Wohnungen zu beheizen.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, keine Experimente zu 
unternehmen, um ein oder zwei Grad mehr in den Räum-
lichkeiten zu haben! Finger weg von Teelichtöfen und allen 
anderen Wärmequellen, die selbst gebastelt oder nur für den 
Außenbereich gedacht sind (Gas-Heizstrahler usw.).
Kommandant René Hubrich

Ihr Mitteilungsblatt:
viel mehr als nur ein „Blättchen“!

Urlaub am See?
www.traumurlaub-see.de

Tel. 039932-825201
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Mehrtagesfahrt

Frankenwaldverein e.V. 
Ortsgruppe Grafengehaig 
im Naturpark Frankenwald 
 

 
 

MEHRTAGESFAHRT 
7.-11. JUNI 2023 

 
 

5-TAGE die Highlights von Flandern erleben 
Gent, Brüssel, Antwerpen & Brügge 
 
1. Tag: Anreise nach Flandern 
Wie Edelsteine liegen in Flandern prächtige Städte auf 
engstem Raum beieinander. Eine kulturelle und historische 
Schatzkammer  und ein lohnenswertes Ziel! Abendessen und 
Übernachtung im Hotel. 
 
2. Tag: Gent 
Nach dem Frühstück lernen Sie die Hauptstadt Ostflanderns 
bei einer Stadtführung kennen. Sie werden alle wichtigen 
Sehenswürdigkeiten erkunden. Natürlich haben Sie auch Zeit 
zur freien Verfügung, bevor Sie noch eine tolle Bootsrundfahrt 
durch das historische Gent unternehmen. Erleben Sie die Stadt 
vom Wasser aus und bestaunen Sie prunkvolle Bürger- und 
Gildenhäuser aus der Renaissance und Handelskontore im Stil 
der strengen Brabanter Gotik. 
 
3. Tag: Brüssel und Antwerpen 
Brüssel, die Landeshauptstadt und der Verwaltungssitz 
der Europäischen Union, erwartet Sie zu einer Stadtführung. 
Sie sehen die historische Altstadt von Brüssel mit ihren 
verwinkelten, malerischen Gassen sowie das berühmte 
Manneken Pis und den barocküppigen Marktplatz. 

Lassen Sie sich von der Vielfalt beeindrucken, die diese Stadt zu 
bieten hat. Sie besuchen in Brüssel noch eine Schokoladenfabrik. 
Hier erfahren Sie, aus welchen Ländern der Kakao stammt und 
wie aus der Bohne feine belgische Schokolade und die berühmten 
Pralinen hergestellt werden. Hier werden Sie in die wunderbare 
Welt der Schokolade eingeführt. 
Am Nachmittag geht es nach Antwerpen, Diamantenhaupstadt an 
der Schelde. Auf dem Grote Markt sehen Sie den berühmten 
Brabo-Brunnen, das Rathaus und Zunftshäuser mit schönen 
Treppengiebeln und goldenen Statuen aus dem 16. Jahrhundert. 
 
4. Tag: Brügge 
Heute entdecken Sie die vielleicht schönste und 
geschichtsträchtigste Stadt Flanderns. Nach dem Frühstück 
erkunden Sie das romantische Brügge, die Perle Flanderns . 
Zuerst besuchen Sie den Markt, die Stadthalle und das 
Wahrzeichen Brügges, den Belfried. Ihr Weg führt vorbei an der 
Heilig Blut Basilika, dort wird die Phiole bewahrt. Eine 
beschauliche Bootsfahrt von ca. 30 Minuten durch die 
bezaubernde Stadt auf den Grachten eröffnet Ihnen eine andere, 
noch schönere Sicht auf Brügge. Natürlich darf eine Bierprobe 
nicht fehlen. 
 
5. Tag: Heimreise 
Heimreise mit vielen tollen Eindrücken. 

 
 
 

 
160,  

 
 
 

Zur Buchung des Busunternehmens benötigen wir ab sofort 
Ihre Anmeldung 

unter Telefon 09255/ 7922, Gerhard Knarr! 

Sport & Bewegung

FC Frankenwald

Der Trainer traut sich 
- Sebastian und Laura 
sagen Ja
Am 22. Oktober haben 
Sebastian und Laura Wirth 
sich im Grafengehaiger 
Standesamt das Ja-Wort 
gegeben. Nach der Hoch-
zeit stand ein großes Spalier 
bereit. Die komplette Erste und 
Zweite Mannschaft des FC 
Frankenwald mit einer großen 
Fangemeinschaft ließen ihren 
Coach und seine Laura hoch-
leben und wünschten ihnen 
viel Glück und alles Gute. 
Spielführer Claus Krumpholz, 
Erster Vorstand Benny 
Oelschlegel (FC Franken-
wald), Christian Oelschlegel 
(SV Grafengehaig) sowie 
Lothar Scheler (SG Gösmes/
Walberngrün) überbrachten 
die Glückwünsche vom FC 
Frankenwald, dem SV Grafen-
gehaig und der SG Gösmes/
Walberngrün.
Silke Kemnitzer

Beim Schießen auf ein Kindertor ließ Sebastian keine Zweifel aufkommen und versenkte, ebenso 
wie seine Laura, alle Schüsse sicher im Netz.
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So verteilen sich die Patientinnen und Patienten mit koronarer 
Herzkrankheit auf die bayerischen Regierungsbezirke.

Anteil der Patientinnen und Patienten mit koronarer Herzkrank-
heit in den bayerischen Landkreisen und kreisfreien Städten.

Die AOK Bayern informiert:
Häufigkeit der koronaren Herzkrankheiten im Landkreis 
Kulmbach deutlich höher als in ganz Bayern
Im Jahr 2020 waren in Bayern insgesamt 661.000 Menschen 
von der Koronaren Herzkrankheit betroffen. Der Freistaat weist 
mit einer Häufigkeit der Koronaren Herzkrankheit von 7,3 Pro-
zent weniger Erkrankte auf als der bundesweite Durchschnitt 
von 8,3 Prozent. Der Landkreis Kulmbach liegt mit 10,14 Pro-
zent deutlich über dem bayerischen Durchschnitt. Das zeigt 
der neue „Gesundheitsatlas Bayern – Koronare Herzkrankheit“ 
des Wissenschaftlichen Instituts der AOK (WIdO) im Vorfeld der 
Welt-Herzwochen vom 1. bis 30. November. Analysiert wurde 
die Altersgruppe ab 30 Jahren.

Chronisch verlaufende Volkskrankheit
Die koronare Herzkrankheit, die sich zumeist erst ab einem 
Alter von 30 Jahren bemerkbar macht, ist eine chronisch ver-
laufende Erkrankung. Dabei kommt es durch Arteriosklerose 
zu einer Verengung der Herzkranzgefäße. „Die koronare 
Herzkrankheit ist eine ernst zu nehmende Volkskrankheit. Sie 
schädigt das Herz langfristig, was zu Herzschwäche, Herz-
rhythmusstörungen oder einem Herzinfarkt führen kann“, 
erläutert Dr. Stefan Stern, Internist und beratender Arzt bei der 
AOK Bayern.

Große Unterschiede innerhalb Bayerns
„Bei der Häufigkeit der Koronaren Herzkrankheit in der Gesamt-
bevölkerung gibt es in den 96 bayerischen Kreisen und kreis-
freien Städten große Unterschiede,“ sagt Stefan Zobel, Fach-
teamleiter Gesundheitspartner bei der AOK in Bayreuth. Der 
niedrigste Anteil findet sich in München und Freising (5,5 bzw. 
5,6 Prozent). Mehr als doppelt so hoch ist die Koronare Herz-
krankheit-Häufigkeit mit 13,3 Prozent in Kronach, gefolgt von 
Schweinfurt (11,1 Prozent). Tendenziell zeigt sich in Bayern ins-
gesamt ein Nord-Süd-Gefälle. Das spiegelt sich auch im pro-
zentualen Anteil der Menschen mit Koronarer Herzkrankheit 
in den Regierungsbezirken wieder: Die Spannweite reicht von 
Oberfranken und Niederbayern (9,28 bzw. 8,31 Prozent) bis hin 
zu Schwaben und Oberbayern (6,82 bzw. 6,19 Prozent). Mittel-
franken liegt bei 7,7 Prozent, in Unterfranken sind 7,79 Prozent 
der Über-30-Jährigen betroffen, in der Oberpfalz 8,02 Prozent.

AOK Bayern mit speziellem Behandlungsprogramm  
für Koronare Herzkrankheit
Die AOK Bayern engagiert sich mit „AOK-Curaplan Koronare 
Herzkrankheit“ bereits seit 2005 für eine bessere und 
strukturierte medizinische Versorgung von Patientinnen und 
Patienten mit Koronarer Herzkrankheit. Dr. Stefan Stern: 
„In diesem Disease Management Programm, kurz DMP, 
arbeiten Hausärzte, Kardiologen und Kliniken nach neuesten 
medizinischen Leitlinien fachübergreifend zusammen. Neben 
medikamentösen Behandlungen, regelmäßigen Kontrollunter-
suchungen und Schulungen spielen dabei auch die Beratung 
und Anleitung zu einem gesunden Lebensstil, einer gesunden 
Ernährung, viel Bewegung und zum Rauchverzicht eine ent-
scheidende Rolle.“ Ziel ist vor allem, das Herzinfarktrisiko zu 
senken und die Lebensqualität der Betroffenen zu erhöhen. 
„Aktuell nehmen bayernweit über 140.000 Versicherte der AOK 
Bayern, mehr als 8.000 Ärzte und 30 Krankenhäuser und Reha-
Einrichtungen am Disease Management Programm Koronare 
Herzkrankheit teil“, ergänzt Stefan Zobel.
Weitere Informationen zu AOK-Curaplan Koronare Herzkrank-
heit gibt es unter Telefon 0921/ 288-218 und unter 	  
www.aok.de/bay > Leistungen & Services > Leistungen der AOK.

Weitere Mitteilungen und Informationen
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Hinweis: aktuell läuft auch die Zeitverwendungserhebung (ZVE)
unter dem Motto „Wo bleibt die Zeit?“, diese Erhebung klingt 
ähnlich, ist aber grundverschieden.

Dateneingabe jetzt auch digital mit einer App möglich
Jeder Haushalt dokumentiert drei Monate lang seine Ausgaben 
zum Beispiel für Lebensmittel, Bekleidung und Freizeit. Darüber 
hinaus werden Fragen zum Haushalt, der Wohnsituation, Aus-
stattung mit bestimmten Gebrauchsgütern, Vermögenssituation 
sowie den Haushalts- und Personeneinkommen gestellt. Jeder 
fünfte Haushalt dokumentiert zusätzlich zwei Wochen lang 
detailliert die Ausgaben und gekauften Mengen für Nahrungs-
mittel, Getränke und Tabakwaren. 
Dies ist wichtig, um den Anteil unterschiedlicher Nahrungs-
mittel an den gesamten Lebensmittelausgaben bestimmen zu 
können.
Die Angaben können in einer App ganz bequem von Zuhause 
oder unterwegs eingetragen werden. Die App wurde speziell 
für die Einkommens- und Verbrauchsstichprobe entwickelt und 
auf den Bedarf der Erhebung angepasst. 

Die App funktioniert auch offline und kann sowohl auf dem 
Smartphone, als auch am Computer genutzt werden. Die 
„klassische“ Teilnahme über Papierfragebogen ist ebenfalls 
möglich.

Wichtige Datengrundlage für das neue Bürgergeld  
und die Inflationsrate
Die Einkommens- und Verbrauchsstichprobe liefert wichtige 
Fakten darüber, wofür die Menschen in Deutschland wieviel 
Geld ausgeben. Die Daten bilden die Grundlage für die Fest-
setzung von finanziellen Unterstützungsleistungen für Kinder 
und Erwachsene. 
Bislang wurden basierend auf den EVS-Ergebnissen beispiels-
weise die Regelbedarfe für das Arbeitslosengeld II („Hartz 
IV“) ermittelt. Zukünftig bilden sie die Datengrundlage für das 
geplante Bürgergeld.
Die EVS-Daten fließen zudem in die Berechnung der Inflations-
rate ein. Aus den Angaben aller Haushalte wird ermittelt, wie 
groß die Anteile für unterschiedliche Ausgabenbereiche sind. 
Das ist die Basis für die Zusammensetzung des sogenannten 
„Warenkorbs“.

Überblick über eigene Ausgaben verschaffen  
und bis zu 175,00 Euro als Dankeschön erhalten
Den Teilnehmenden bietet die Einkommens- und Verbrauchs-
stichprobe die Möglichkeit, sich einen Überblick über ihre Ein-
nahmen und Ausgaben zu verschaffen und einmal ganz genau 
festzuhalten: „Wo bleibt mein Geld?“ 
Zudem gibt es als Dankeschön eine Geldprämie von 100,00 Euro  
je Haushalt. Haushalte mit minderjährigen Kindern erhalten 
zusätzlich 50,00 Euro. Haushalte, die nach dem Zufalls-
verfahren darüber hinaus für die zweiwöchige detaillierte 
Dokumentation der Nahrungs- und Genussmittel ausgewählt 
wurden, erhalten zusätzlich 25,00 Euro. Somit ist es möglich, 
bis zu 175 Euro für die Teilnahme an der EVS 2023 zu erhalten.
Unter www.evs2023.de/teilnahme können Interessierte ab 
sofort ihren Haushalt zur Einkommens- und Verbrauchsstich-
probe 2023 anmelden. 

Aus allen Anmeldungen wird für jedes Quartal nach einem 
Quotenplan eine Stichprobe gezogen. Das bedeutet, vor 
Beginn der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe wird für 
jedes Bundesland anhand der Bevölkerungsstruktur festgelegt, 
wie viele Paarhaushalte mit Kindern, wie viele Haushalte von 
Alleinerziehenden, wie viele Alleinlebende usw. für die Stich-
probe benötigt werden. Dies ist wichtig, um die Bevölkerung 
realistisch abzubilden.

Datenschutz und Geheimhaltung
Wie bei allen Erhebungen der amtlichen Statistik sind der 
Datenschutz und die Geheimhaltung umfassend gewährleistet. 
Alle Angaben werden streng vertraulich behandelt und aus-
schließlich für statistische Zwecke verwendet.
Die Statistischen Ämter des Bundes und der Länder bedanken 
sich bei allen Teilnehmenden für die Unterstützung!

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau informiert:
Darm-Check ab 50
Darmkrebs ist die dritthäufigste Krebserkrankung, die vermehrt 
ab dem 50. Lebensjahr vorkommt. Ab diesem Alter empfiehlt 
die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau (SVLFG) besondere Vorsorgemaßnahmen.
Anlässlich des Magen-Darm-Tags am 7. November weist die 
SVLFG auf die hohe Wichtigkeit einer guten Darmkrebsvor-
sorge hin. Symptome, die in Verbindung mit Darmkrebs auf-
treten können, sind Blut im Stuhl, plötzliche Gewichtsabnahme 
oder Verstopfung.
Wissenschaftliche Daten zeigen, dass Männer im Vergleich zu 
Frauen ein höheres Risiko haben, an Darmkrebs zu erkranken. 
Für Männer übernimmt die gesetzliche Krankenversicherung 
daher bereits ab einem Alter von 50 Jahren die Kosten für eine 
Darmspiegelung. 
Es besteht der Anspruch auf zwei Darmspiegelungen im 
Mindestabstand von zehn Jahren. Wenn das Angebot erst 
ab dem Alter von 65 Jahren wahrgenommen wird, besteht 
Anspruch auf eine Darmspiegelung. Alternativ können Männer 
zwischen 50 und 54 Jahren einmal im Jahr einen Stuhl-
test (iFOBT) auf occulte (nicht sichtbare) Blutspuren im Stuhl 
machen und nach dem 55. Geburtstag alle zwei Jahre. Die 
Kosten hierfür trägt ebenfalls die Krankenkasse.
Frauen haben ab dem Alter von 55 Jahren Anspruch auf die 
Kostenübernahme für eine Darmspiegelung. Die zweite erfolgt 
im Mindestabstand von zehn Jahren. Wenn das Angebot erst 
ab dem Alter von 65 Jahren in Anspruch genommen wird, 
besteht nur Anspruch auf eine Darmspiegelung. Im Alter von 
50 bis 54 Jahren können sie jährlich einen immunologischen 
Test (iFOBT) auf occulte Blutspuren im Stuhl durchführen 
lassen. Nach dem 55. Geburtstag können sie alle zwei Jahre 
den Stuhltest machen – es sei denn, sie entscheiden sich für 
die Darmspiegelung.
Der Darm bestimmt das menschliche Wohlbefinden und beein-
flusst die Gesundheit wesentlich mehr als es noch bis vor 
wenigen Jahren bekannt war. Wichtig für die Darmgesundheit 
sind vor allem gesunde Ernährung, Bewegung und Stressver-
meidung. Eine ballaststoffreiche Ernährung beugt Darmkrebs 
und entzündlichen Magen-Darm-Erkrankungen wie Morbus 
Crohn und Colitis-ulcerosa vor. Vollkornprodukte, frisches Obst 
und Gemüse, sorgen dafür, dass krebserregende Substanzen 
schneller ausgeschieden und schädliche Stoffe gebunden 
werden.
Weitere Informationen finden sich im Internet unter 	  
www.svlfg.de/vorsorge unter der Rubrik Früherkennung von 
Darmkrebs.

„Wo bleibt mein Geld?“
Teilnehmer für nächste Erhebung zu 
Einnahmen und Ausgaben gesucht
Teilnehmer für Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 
(EVS) gesucht. Mitmachen und mindestens 100,00 Euro 
Prämie erhalten, Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 
als wichtige Datenbasis für politische Entscheidungen

Wofür und wieviel Geld geben die Menschen in Deutschland 
aus? Wie hoch sind konkret die Ausgaben für Lebensmittel, 
Wohnen, Verkehr und andere Dinge? Antworten auf diese und 
weitere Fragen liefert die Einkommens- und Verbrauchsstich-
probe (EVS). Unter dem Motto „Wo bleibt mein Geld?“ führt 
das Bayerische Landesamt für Statistik gemeinsam mit den 
Statistischen Ämtern des Bundes und der Länder von Januar 
bis Dezember 2023 die nächste Einkommens- und Verbrauchs-
stichprobe durch. Dafür werden in Bayern rund 13.000 Haus-
halte gesucht, die sich an der größten freiwilligen Befragung 
der amtlichen Statistik beteiligen. Als Dankeschön erhalten sie 
eine Geldprämie von mindestens 100,00 Euro. Zudem liefert 
die Einkommens- und Verbrauchsstichprobe wichtige Daten für 
politische Entscheidungen zum Bürgergeld und der Inflations-
rate.
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Haushalts- und Familienmanagement
Einladung zum Infotag der Teilzeitschule  
für Hauswirtschaft Kulmbach
Den Haushalt effizienter gestalten, Finanzen im Griff haben, 
Familie und Beruf unter einen Hut bringen. Dazu nachhaltig 
wirtschaften sowie regionale Lebensmittel kreativ und der 
Saison entsprechend verarbeiten. Dies und noch viel mehr wird 
in der einsemestrigen Fachschule für Ernährung und Haus-
haltsführung vermittelt.

Sie haben Interesse an unserer Schule?

Semesterstart: am 1. März 2023,
Anmeldeschluss ist der 15. Februar 2023

Ort: Amt für Ernährung,
Landwirtschaft und Forsten,
Trendelstraße 7, Kulmbach

Unterrichtszeiten: in Absprache mit den Studierenden,  
entweder ein ganzer Schultag oder  
zwei Vormittage pro Woche

Mehr Informationen gibt es bei:
Tina Langenscheidt, Tel. 09221/ 5007-1225,
E-Mail: Tina.Langenscheidt@aelf-ck.bayern.de

Oder bei unseren Online-Infostunden:
Mittwoch, 15. November 2022, um 18.00 Uhr
Donnerstag, 17. November 2022, um 10.00 Uhr
Anmeldung per Email unter poststelle@aelf-ck.bayern.de oder 
per Tel. 09221/ 5007-0.
Weitere Informationen (Anmeldebogen) sowie einen brand-
neuen Videoclip mit Einblicken in unser Schulleben finden Sie 
auf unserer Website unter 	  
https://www.aelf-ck.bayern.de/bildung/hauswirtschaft/274979/
index.php.

Pflegende Angehörige

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums für Gesundheit und Pflege sowie durch die Arbeitsgemeinschaft der Pflegekassen-
verbände in Bayern und durch die Private Pflegepflichtversicherung gefördert.

 
 

 
 
 

Programm 

16.30 Uhr Begrüßung 
 
16.35 Uhr Der Weg zur Einstufung 

17.10 Uhr  Aufgaben der Pflegestütz-
punkte und der Fachstellen 
für pflegende Angehörige  
 

17.35 Uhr Wir! Stiftung pflegender 
Angehöriger 

 
17.55 Uhr Unabhängige Patientenbe-

ratung Deutschland 

18.15 Uhr Pause 

 
18.25 Uhr Zwischenruf von MdB 

Emmi Zeulner                    
  
18.30 Uhr Familienpflegezeit  Mög-

lichkeiten und Ansprüche 
 
18.50 Uhr Urlaub für pflegende Ange-

hörige 
 

19.10 Uhr Aufgaben und Projekte der 
Fachstelle für Demenz und 
Pflege Oberfranken 

 
19.30 Uhr  Ende der Veranstaltung

Die Veranstaltung richtet sich vornehmlich an pflegende Angehörige. An-
dere Interessierte sind willkommen. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Anmeldung per E-Mail an info@demenz-pflege-oberfranken.de oder tele-
fonisch unter 0951 / 85 512. 

Online-Dialogforum 
für pflegende Angehörige 
 
Dienstag, 29.11.2022, 16.30  19.30 Uhr 

Q
uelle: A

dobe Stock 

Ich freue mich auf Sie!

Ihre Katharina Pöhlmann
Verkauf u. Hörgeräteservice

Hören wie ein Luchs!
individuelle  
Beratung 
Hausbesuche 
fachkundige  
Hörgeräteanpassung
Reparaturservice
kostenlose Hörmessung
Nachsorge u. Hörtraining
Garantielaufzeit von  
Hörgeräten bis zu 6 Jahren

Luitpoldstraße 31 · 95233 Helmbrechts · Tel. 09252 2515310 
www.hoergeraete-luchs.de

Reisemagazine

     Treffpunkt
Deutschland.de

Urlaub in der Heimat

Die Reisemagazine von LINUS WITTICH.
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Nicole Kraus
Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Mobil:  0151 52046086
Fax: 09191 7232-42 
n.kraus@wittich-forchheim.de • www.wittich.de

Für Anfragen und Beratung stehen wir Ihnen 
selbstverständlich gerne zur Verfügung. 

Helmbrechts

Münchberg

Marktleugast

Döhlau

Oberkotzau
Konradsreuth

Leupoldsgrün

Schauenstein

PLZ 96279 Weidhausen
Verbreitungsgebiet: Weidhausen b. Coburg (mit Neuensorg, Neue Welt,  
Trübenbach)

PLZ 96365 Nordhalben
Verbreitungsgebiet: Nordhalben (mit Heinersberg, Thomasmühle)

PLZ 96349 Steinwiesen
Verbreitungsgebiet: Steinwiesen, Berglesdorf, Birnbaum, Eisenhammer, Erlab-
rück, Hubertushöhe, Klingersmühle, Kochsmühle, Kübelberg, Leitsch, Leitschen-
stein, Löfflersmühle, Neufang, Nurn, Remitzhof, Rieblich, Schlegelshaid, Schna-
brichsmühle, Schwarzmühle, Teichmühle, Tempenberg

PLZ 96346 Wallenfels
Verbreitungsgebiet: Wallenfels (mit Neuengrün, Schnaid, Schnappenhammer, 
Wolfersgrün)

PLZ 95352 Marktleugast
Verbreitungsgebiet: Marktleugast (mit Achatzmühle, Baiersbach, Filshof, 
Großrehmühle, Hanauerhof, Hermes, Hinterrehberg, Hohenberg, Hohenreuth, 
Kleinrehmühle, Kosermühle, Mannsflur, Marienweiher, Mittelrehberg, Neuen-
sorg, Neuguttenberg, Ösel, Roth, Steinbach, Tannenwirtshaus, Traindorf, Vor-
derrehberg, Weihermühle, Zegastmühle)

PLZ 96358 Teuschnitz
Verbreitungsgebiet: Teuschnitz (mit Bastelsmühle, Dobermühle, 
Finkenmühle, Haßlach b. Teuschnitz, Kremnitzmühle, Rappolten-
grün, Rauschenberg, Rauschenhof, Wickendorf, Wiesenmühle, 
Wolfenhof), Reichenbach, Tschirn

PLZ 96332 Pressig
Verbreitungsgebiet: Pressig (mit Brauersdorf, Eila, Förtschendorf, 
Friedersdorf, Grössau, Haidelsmühle, Hessenmühle, Marienroth, 
Obere Mühle, Posseck i. Bay., Rothenkirchen, Welitsch)

PLZ 95716 Konradsreuth
Verbreitungsgebiet: Konradsreuth (mit Ahornberg, Berg, Birken-
hof, Brand, Eckardsreuth, Engel, Föhrenreuth, Frauenhof, Glänz-
lamühle, Gläsel, Gottschalk, Hollareuth, Jägerhaus, Lerchenberg, 
Martinsreuth, Maschinenhaus, Mödlitz, Neudörflein, Oberpferdt, 
Pretschenreuth, Reuthlas, Ringlasmühle, Schallershof, Schaller-
sreuth, Schödelshöhe, Schwarzenfurth, Silberbach, Steinmühle, 
Stiftsgrün, Unterpferdt, Walburgisreuth, Waldlust, Weißlenreuth, 
Wendlershof, Wölbersbach)

PLZ 95145 Oberkotzau
Verbreitungsgebiet: Oberkotzau, Autengrün, Am Wendler, 
Fattigau, Haideck, Herrenlohe, Lerchenberg, Pfaffengrün, Wustuben

PLZ 96328 Küps
Verbreitungsgebiet: Küps (mit Au, Burkersdorf, Emmersheim 
Gypsmühle, Hain, Hall, Hinterloh, Hummenberg, Johannisthal, 
Kachelmannsberg, Köhlersloh, Krienesschneidmühle, Lerchen-
hof, Löhlein, Nagel, Oberberg, Oberlangenstadt, Reinertshaus, 
Rödern, Schafhaus, Schafhof, Schmölz, Theisenort, Tiefenklein, 
Tüschnitz, Unterberg, Wachholder, Weides)

PLZ 96369 Weißenbrunn
Verbreitungsgebiet: Weißenbrunn (mit Böhlbach, Buch, Eichen-
bühl, Flöhberg, Friedrichsburg, Gössersdorf, Grün, Hohenwart, 
Holzhaus, Hummendorf, Kaltbuch, Neuenreuth, Neutennig, Ober-
tennig, Plösenthal, Rangen, Reuth, Rucksgaße, Rucksmühle, 
Sachspfeife, Schaufel, Schlottermühle, Sorg, Thonberg, Unter-
tennig, Weißenbrunn, Wildenberg)

Informationsquelle

mit hoher Akzeptanz

Werben Sie effektiv
in Amts- und Mitteilungsblättern.

 Näher am Kunden
 Hohe Leserzahlen
 Längere Aktualität

Wallenfels

Steinwiesen

Pressig

Teuschnitz
Tschirn

Reichen-
bach

Nordhalben
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Ihr Hotel erwartet Sie rund 33 km 
von Passau entfernt. Es verfügt über 
ein Restaurant mit Terrasse, einen
Spielplatz, Tischtennisplatte, Aufzug 
und erholsamen Wellnessbereich.

Für Sie inklusive: 
3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: All Inclusive Light
 Wellnessbereich mit Hallenbad, 

Sauna und Ruhebereich
 Nutzung Badeweiher (ca. 100 m; 

witterungsbedingt)WLAN
Hotelparkplatz (n. Verfügbarkeit)

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

27.11. - 18.12.22 99 169 229
07.11. - 26.11.22,
08.01. - 28.01.23 119 199 269

29.01. - 25.03.23 139 239 329
26.03. - 20.05.23,
10.09. - 04.11.23 159 269 369

03.01. - 07.01.23,
21.05. - 09.09.23 179 299 409

Einzelzimmerzuschlag: 15 €/Nacht
Kurtaxe: ca. 1 € pro Person/Nacht
Weitere Termine buchbar.

Ihr Hotel begrüßt Sie in ruhiger Lage 
u. a. mit vier Restaurants, Coffee Shop, 
Bar & Brasserie, Fahrradkeller, Aufzug, 
dem Wellnessbereich „The Monarch 
Spa“ und einem Fitnessraum.
Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
1 Tasse Kaffee und 1 Stück Kuchen
 Nutzung von Wellnessbereich und 

FitnessraumWLAN
Hotelparkplatz (n. Verfügbarkeit)
Sky Sport im Zimmeru. v. m.

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ Komfort / EZ

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

1 01.12. - 21.12.22 129 199 328 379
2 07.11. - 30.11.22 129 199 328 449

3
02.01. - 31.01.23,
01.08. - 31.08.23,
01.12. - 21.12.23

149 219 365 429

4 01.06. - 30.06.23,
01.11. - 30.11.23 149 219 365 499

5 01.02. - 31.03.23,
01.07. - 31.07.23 159 229 385 459

6 01.04. - 31.05.23,
01.09. -31.10.23 159 229 385 529

Kein Einzelzimmerzuschlag!  
Kurtaxe: ca. 2,10 € pro Person/Nacht

Ihr Hotel  liegt in einem Park ca. 4 km
vom Stadtzentrum entfernt. Es bietet 
u. a. ein Restaurant, Sky-Sportsbar, 
diverse Freizeitmöglichkeiten, Aufzug 
und einen Wellnessbereich.
Für Sie inklusive: 
3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension Plus
 Wellnessbereich mit Hallenbad, 

Saunen, Infrarotkabine u. v. m.
 1 x Nutzung der Salzgrotte

(ca. 45 Minuten)Teilnahme am 
Vitalprogramm* (teilw. gg. Gebühr)

Nutzung der Kegelbahn*
 Leihfahrrad*WLANu. v. m.

*nach Verfügbarkeit

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

13.11. - 17.12.22 99 169 239

01.12. - 19.12.23 111 189 259
02.03. - 29.03.23,  
08.10. - 30.11.23 149 239 333

30.03. - 07.10.23 159 269 369

Einzelzimmerzuschlag 2022: 10 €/Nacht, 
2023: 12,50 €/Nacht  
Kurtaxe: ca. 2,95 € pro Person/Nacht

Passau Ihr Hotel am Rande der schönen 
Lechtaler Alpen bietet Ihnen u. a. ein 
Restaurant, eine Bar, Terrasse, Spiel-
zimmer und einen Aufzug. Erholung 
finden Sie im großen Wellnessbereich.

Für Sie inklusive: 
2 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension Plus
Nutzung des Wellnessbereichs
 Gratis Skibus in die umliegenden 

Skigebiete Hoch-Imst, Hochzeiger 
und Pitztaler Gletscher WLAN

Hotelparkplatz (n. V.)u. v. m.

TERMINE & PREISE
in € / Person im Zweibettzimmer

Saison Anreise* tägl. SO tägl.

Nächte 2 5 7

1 03.12. - 19.12.22,  
04.03. - 16.03.23 139 239 359

2 06.01. - 21.01.23 – 259 389

3 22.01. - 03.03.23 – 389 539

* bei 5 Nächten auch Anreise MO – SA möglich
Einzelzimmerzuschlag: 10 €/Nacht
Kurtaxe: ca. 3 € pro Person/Nacht
Auch mit 3 Nächten buchbar.
Im Sommer buchbar – Reise-Code: auim

Bayerischer Wald 
Sporthotel Sonnenhof in Sonnen

Österreich – Tirol 
Hotel Auderer in Imst

Tal der Tauber 
Vitalhotel König am Park in Bad Mergentheim

Niederbayern – Altmühltal 
The Monarch Hotel in Bad Gögging

Weihnachten buchbar! (Reise-Code: whviba)
4 Tage, Halbpension Plus ab 239 € p. P.

Weihnachten & Silvester buchbar!
 Reise-Code: whspso, svspso

Weihnachten & Silvester buchbar!
 Reise-Code: whauim, svauim

Reise-Code: spso

4 Tage inkl. All Inclusive Light

schon ab 599,p. P.–
Reise-Code: aims

3 Tage inkl. Halbpension Plus

schon ab 5139,p. P.–

5 % Frühbucherrabatt
bei Buchung bis 03.12.22

Preisaktion in Saison 1 + 2:
Sparen Sie bei 5 Nächten bei
Anreise SO sowie bei 7 Nächten!

Bsp. DZ mit Balkon (gegen Aufpreis)

Reise-Code: viba

4 Tage inkl. Halbpension Plus

schon ab 599,p. P.–
Reise-Code: mona

3 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5129,p. P.–

Altmühltal

Preisaktion in Saison 1, 3 + 5:
Sparen Sie bei 7 Nächten Aufenthalt

Ausflugspaket zubuchbar

Bequem online buchen
reisenaktuell.com

Beratung & Buchung
0261- 29 35 19 72
  Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, 
Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie 
auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reisebestätigung wird eine Anzahlung in Höhe 
von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen.
Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Weitere Angebote fi nden Sie auf reisenaktuell.com
oder einfach den QR-Code scannen und buchen!
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BETTEN GEISL
Weikenreuther Straße 19 · 95500 Heinersreuth/Unterwaiz

ÖFFNUNGSZEITEN AM 18/19.11.2022:
Freitag 9 – 18 Uhr · Samstag 10 – 18 Uhr

An diesen Tagen hat nicht nur unser Geschäft seine Türen für Sie geöffnet. Unser kleiner, aber feiner
Weihnachtsmarkt mit tollen Ausstellern bietet Ihnen eine große Auswahl an Deko- und Geschenkideen.
In diesem Jahr ist eine Tombola unser Highlight – mitmachen lohnt sich! Für Ihr leibliches Wohl wird, mit

Getränken, frischen Bratwürsten vom Grill, leckeren Waffeln & frischem Popcorn bestens gesorgt.

Ihr Betten Geisl Team freut sich sehr auf Ihren Besuch.

95. Jubiläum & Weihnachtsmarkt
vom 18.11. – 19.11.2022 ein.

04916 Herzberg 
(Brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren 
(Rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

Mit uns erreichen  
Sie Menschen.

www.wittich.de

Wir setzen ein Zeichen  
für den Klimaschutz!
... denn dank innovativer Photovoltaik-Technik auf 
unseren Dächern können wir bis zu 12% unseres 
benötigten Stroms aus Sonnenenergie nutzen 
und somit mehr als 150.000 kg CO2 vermeiden! 

UNSERE NEUEN 
MITARBEITER: 

RUND UM DIE UHR 
IM EINSATZ!

Mit Aussicht  
auf HEIMAT. 
Mit Aussicht 
auf HEIMAT.
Ihr nächster Job.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Kostenlose  
Jobsuche –  print & digital!

Ihr Integrationsfachdienst in der Region

Kreis Bergstraße: 
Tel. 06251 10720
Odenwaldkreis: 
Tel. 06061 9650122
www.ifd-diakonie.de

Beratung | Zuschüsse | Technische Hilfen
Für Menschen mit Behinderung und Ihre Arbeitgeber.

Neue Stelle gesucht? 
Ein Blick in unseren Stellenmarkt unter 
jobs-regional.de bringt Sie weiter!


